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Hausandacht Palmsonntag 10. April 2022  
 

Wochenspruch:  

Der Menschensohn muss erhöht werden,  

auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.  

Evangelium nach Johannes 3, 14b+15 

 

Gebet  

Guter Gott, die lange Zeit der Vorbereitung nähert sich dem Ende. Nur noch 

eine Woche bis zur Erlösung. Die Vorfreude auf das Osterfest steigt. Überall 

schon sieht man geschmückte und dekorierte Vorgärten Wohnräume. Viele 

können es nicht abwarten. 

Und trotzdem, oder gerade deswegen, möchte ich mir genügend Zeit 

nehmen. Möchte mich in Ruhe auf diese besondere Woche und den 

Höhepunkt nächsten Sonntag vorbereiten. Will den Einzug Jesu in Jerusalem 

bedenken. 

Guter Gott, ich fühle mich verbunden mit allen Christen, die jetzt auch 

Gottesdienst feiern. Öffne mir heute Herz und Verstand für dein Wort. Amen 

 

Impuls 

„Hosianna. Hosianna, dem Sohne Davids“.  

Heute wird er bejubelt, morgen dann fallen 

gelassen:  

der Einzug Jesu auf einem Esel in Jerusalem  

am Palmsonntag steht am Anfang der  

Karwoche. Wenig später schlagen sie ihn  

ans Kreuz.  

Durch die Tiefe führt Gottes Weg zur  

Verherrlichung. All das müssen wir in den  

nächsten Tagen kurz hintereinander  

verarbeiten. Von großer Freude, Euphorie,  

hin zu Enttäuschung und Trauer.  

Und dann, nächsten Sonntag, wieder hin zur  

größten Freude überhaupt.  



 2 

Da überschlagen sich die Gefühle. Fahren die Emotionen Achterbahn.  

Der Palmsonntag nimmt uns in diese besondere Zeit hinein. Auch wenn wir 

nur schwer begreifen können, was in diesen Tagen genau geschehen ist. Wie 

es dazu kam, dass die Gefühle so hin und hergerissen wurden.  

Am Palmsonntag beginnt eine Übergangszeit: von der Freude hin zu Wut, 

zum Ärger und zum Dunkel. Ganz bewusst möchte ich diese Zeit bedenken 

und die Ereignisse dieser Woche. Möchte die letzten Tage im Leben Jesu 

bedenken und (gedanklich) mitgehen. Möchte mich darauf einlassen, dass 

Gott uns gerade auch durch diese Zeit trägt. So wie er seinen Sohn nicht 

allein gelassen hat, so geht er auch mit uns.  

Klingt vielleicht zu simpel, aber anders kann man es eigentlich nicht sagen. 

Gott ist bei uns. Jeden einzelnen Tag. In all den schönen Momenten und 

gerade auch in den dunklen Stunden.  

Nehmen Sie sich Zeit in dieser besonderen Woche. Vielleicht haben Sie Lust, 

den Würfel zu basteln und (nicht nur mit Kindern) auszuprobieren. Und 

nehmen Sie sich Zeit für die besonderen Geschehnisse und Gott. In vielen 

Kirchengemeinden werden Gottesdienste am Gründonnerstag, Karfreitag und 

dann an Ostern angeboten. Auszeiten. Schenken Sie sich selbst diese Zeit 

und gehen Sie dann mit großer Freude auf Ostern zu. Mit allen Gefühlen, die 

Sie bis dahin durchleben mussten. 

Hosianna! 

 

Fürbitte 

Guter Gott, mit deinem Sohn gehen wir in dieser Woche durch alle 

menschlichen Emotionen. Dein Sohn Jesus Christus zeigt uns den Weg hin zu 

dir. Begleite uns auf diesem schweren Weg. Durch das Dunkel hindurch - hin 

zu dem Licht, das uns am Ende leuchtet. Amen 

 

Segen 

Gott, der Ursprung und das Ziel allen Lebens,  

er segne dich, die Menschen in diesem Haus und alle Menschen, die du ihm 

heute anbefiehlst. Amen 

Ingrid Gätke 


